
 
 
 

 

 
 
Veränderungen bei MEDAIR Deutschland 

Wechsel auf Führungsebene bei MEDAIR e.V. 
 

 Langjährige Geschäftsführerin Viktoria Zwerschke verlässt die 
Hilfsorganisation 

 Steffen Horstmeier alleiniger Geschäftsführer des Vereins 

 

 

(Wiesbaden, 22.05.2023) – Nach mehr als vier Jahren als Geschäftsführerin von 
MEDAIR e.V. hat Viktoria Zwerschke zum 1. April 2023 die in Wiesbaden ansässige 
Hilfsorganisation verlassen, um eine neue berufliche Herausforderung anzutreten. 
Steffen Horstmeier, der bislang die Verantwortung für Internationale Programme 
bei MEDAIR trug, übernimmt die alleinige Gesamtleitung. 

„Wir danken Viktoria für ihre außerordentlichen Verdienste bei MEDAIR. Sie wird 
uns als Kollegin, vor allem aber als Mensch fehlen und eine große Lücke 
hinterlassen. Wir wünschen ihr alles Gute in ihrer neuen Rolle”, sagt Dr. Bernhard 
Öhlein, Vorsitzender von MEDAIR e.V.. 

Viktoria Zwerschke war seit 2014 Teil der internationalen MEDAIR-Familie und 
arbeitete zunächst als Referentin für Finanzprogramme in der Zentrale in der 
Schweiz, wo sie Länder wie Irak, Afghanistan, Syrien und Jemen betreute. Im 
November 2018 kehrte sie nach Deutschland zurück und übernahm die Rolle der 
Geschäftsführerin von MEDAIR in Deutschland. 

Ihre Vision und ihr Engagement trugen dazu bei, dass der deutsche Ableger der 
internationalen Hilfsorganisation im Jahr 2020 eine Rahmenpartnerschaft mit der 
Generaldirektion Europäischer Katastrophenschutz und humanitäre Hilfe (ECHO) 
und 2021 das neue ECHO-Zertifikat erhielt. Somit ist MEDAIR in der Lage 
institutionelle Fördergelder beantragen, um noch mehr Menschen in Not helfen 
zu können. Parallel dazu baute sie ein kompetentes Team auf, das das private 
Spendenvolumen verdreifachen konnte.  

 
 
 
 
 



 
 
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Jens Allendorff   
E-Mail: pressestelle@medair.org  |  Telefon: +49 (0)611 1726 5362 
 

Über MEDAIR: 
Jedes Leben ist die Extrameile wert. Die internationale christliche Hilfsorganisation MEDAIR ist darauf 
spezialisiert, besonders in entlegenen, schwer erreichbaren und äußerst bedürftigen Krisen- und 
Konfliktregionen sowie nach Naturkatastrophen schnelle Nothilfe zu leisten. Betroffene Menschen 
sollen sich rasch und in Würde erholen können. Unsere Mitarbeitenden versetzen Menschen in Not in 
die Lage, kommende Krisen selbst besser meistern zu können und arbeiten mit örtlichen 
Gemeinschaften am Aufbau einer besseren Zukunft.  

Die Hilfe richtet sich an Menschen und Dorfgemeinschaften unabhängig von ihrer Herkunft und 
Religion, ihrem Geschlecht oder ihrer politischen Einstellung. Im Jahr 2021 erreichte Hilfe in den 
Bereichen Gesundheit und Ernährung, WASH (Wasser, sanitäre Anlagen, Hygiene) sowie Unterkunft 
und Infrastruktur weit über 3,3 Millionen Menschen. Derzeit arbeitet MEDAIR gemeinsam mit lokalen 
Partnerorganisationen und den einheimischen Gemeinschaften in Afghanistan, Jemen, Jordanien, der 
Demokratischen Republik Kongo, Libanon, Madagaskar, Kenia, Somalia, Sudan, Südsudan, Syrien und 
der Ukraine. MEDAIR e.V. in Deutschland ist unabhängiges Mitglied im weltweiten Verbund von 
MEDAIR International mit Sitz in Ecublens/Schweiz. In Deutschland ist der Verein als gemeinnützig 
anerkannt und beim Amtsgericht Wiesbaden, VR 7335, eingetragen. MEDAIR e.V. ist Mitglied im 
Deutschen Spendenrat e.V. und Träger des Spendenzertifikates. 

 


